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Mitteilungen der katholischen Kirchengemeinden in Heidenheim 14. Februar bis 27. Februar 2021

Lichtfenster 

Bundespräsident Steinmeier hat letzte Woche dazu aufgerufen, jeden 
Freitag gegen Abend ein Licht ins Fenster zu stellen. Weltweit sind in-
zwischen mehr als 2 Millionen Menschen im Zusammenhang mit Corona 
gestorben, in Deutschland mehr als 50.000 und im Landkreis Heidenheim 
sind es 125 Verstorbene. 
„Wir stellen ein Licht ins Fenster. Ein Licht der Trauer, ein Licht der 
Anteilnahme, ein Licht des Mitgefühls“, schreibt Steinmeier. Die beiden 
großen Kirchen und verschiedene andere Organisationen unterstützen 
diese Lichtaktion. Wir sind eingeladen zu diesem Zeichen der Verbunden-
heit mit denen, die vom Tod eines nahen Menschen betroffen sind, aber 
auch mit denen, die sich jeden Tag für Menschen engagieren, die schwer 
krank und sterbend sind. 
Als Krankenhausseelsorger erlebe ich, wie wichtig und heilsam diese 
Verbundenheit ist. Für Sterbende und deren Angehörige, die erfahren, 
wir sind nicht allein und für Mitarbeiter/innen, die spüren, auch jetzt im 
zweiten Lockdown wird unser Engagement gesehen und wertgeschätzt.
Diese Pandemie führt deutlich vor Augen, wie gefährdet und verletzlich 
die Schöpfung und wir Menschen sind, wie ohnmächtig wir sind. 

Und auf der anderen Seite erfahren wir eine große Solidarität und ein 
immenses Engagement im Kampf gegen Covid. Das Anliegen von  
Bundespräsident Steinmeier möchte ein sichtbares Zeichen dafür sein, 
dass diese große Krise nur gemeinsam und mit einer besonderen Fürsor-
ge für die Schwächsten unserer Gesellschaft gemeistert werden kann.
So ist jede und jeder eingeladen, ein Licht ins Fenster zu stellen und 
so ein Zeichen der Solidarität zu setzen und einen kleinen Beitrag zu 
leisten, dass diese Welt ein wenig heller wird.

Uli Redelstein
Katholischer Krankenhausseelsorger
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Votivmessen angesichts der Corona-Pandemie
Unsere erste Votivmesse haben wir am Donnerstag, 11. Februar, um 18 Uhr 
gefeiert. Wir möchten ab sofort in jedem Werktagsgottesdienst für die 
Befreiung von der Corona-Pandemie beten und laden Sie ein, uns Fürbit-
ten im Vorfeld zu senden. Die Fürbitten können allgemein formuliert sein 
oder wenn Sie gerne für eine bestimmte an Covid-19 erkrankte oder ver-
storbene Person beten möchten, dürfen Sie Ihre Fürbitte auch mit dem 
Namen an uns weitergeben. Bitte senden Sie uns Ihre Fürbitte immer 
zwei Tage vor dem Gottesdienst. Wir hoffen, Sie nutzen die Gelegenheit, 
Ihre persönlichen Fürbitten zu formulieren und so den Gottesdienst 
mitzugestalten. 

Das Pfarrbüro
ist von Montag, 15. bis einschließlich Freitag, 19. Februar nicht besetzt.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Sternsingeraktion 2021
Wir haben, Stand 2. Februar, nun ein tatsächliches Ergebnis der Stern-
singeraktion 2021 und freuen uns über 2.800 Euro. Wir möchten uns 
bei allen bedanken, die vorbereitet, ausgetragen, sich engagiert und 
gespendet haben und wir hoffen sehr, dass die Sternsingeraktion 2022 
wieder normal verlaufen kann.

Weltgebetstag der Frauen 2021 
mit der Liturgie der Frauen aus Vanuatu am Freitag, 5. März.
Vanuatu ist ein Inselstaat zwischen Australien und Fidschi. Die 83 Inseln 
sind ein Paradies: türkis-blaues Meer, vielfältige Tier- und Pflanzenwelt, 
Vulkane und Regenwald.
Weniger paradiesisch sind Erdbeben und Stürme, die das Land immer 
wieder treffen. Zyklon Pam zerstörte 2015 große Teile des Landes, 
Menschen starben. Im Frühjahr 2020 folgte Zyklon Harold. Die Inseln im 
pazifischen Ozean sind wie kein anderes Land vom Klimawandel betrof-
fen – obwohl keine Industrienation ist und kaum CO2 ausstößt. 

Die Ni-Vanuatu, so nennen sich die Einwohner, leben aktiv die traditio-
nelle Kultur und zugleich das Leben der globalisierten westlichen Welt. 
Das Nationalmotto in Bislama, der vereinenden Sprache Vanuatus, lautet 
„Long God Yumi Stanap“ und bedeutet „Mit Gott bestehen wir“. Aus 
Sorge ums Leben auf unserer gemeinsamen Erde und ihr Überleben auf 
den Inseln fragen sie: „Worauf bauen wir?“ Im Gleichnis vom klugen und 
törichten Hausbau in Matthäus 7, 24-27 finden sie Antwort. Die Frauen 
sind stolz und freuen sich, dass die Welt auf sie schaut und sie ins Gebet 
nimmt! 
Frauen weltweit bauen auf unsere Solidarität. 
Schon heute laden wir Sie zum Gottesdienst am Freitag, 5. März, um 18 
Uhr in die evangelische Kirche in Mergelstetten ein. Bitte melden Sie sich 
vorher im evangelischen Pfarrbüro unter Telefon 51400 an.

Danke für die Spenden für den Tafelladen W52
In der Christkönigskirche ist der Korb für den Tafelladen immer gut 
gefüllt. Dafür möchte sich Herr Diakon Ludwig Czumbel im Namen des 
Tafelladens W52 ganz herzlich bedanken.

Wir gratulieren unseren Jubilaren
89 Jahre:	 Terezia Haluk (23.2.)
85 Jahre:	 Magdalena Huber (21.2.)
81 Jahre:	 Resi Elbert (16.2.)
		  Margit Baumann (26.2.)
80 Jahre:	 Werner Fröhle (22.2.)
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Familiengottesdienst am Faschingssonntag
Groß und Klein sind herzlich zum Familiengottesdienst am Faschings-
sonntag, 14. Februar, um 9.30 Uhr in die Dreifaltigkeitskirche eingeladen. 
Bringt gute Laune mit und kommt gerne verkleidet und mit Maske!
Bitte im Pfarrbüro, Tel. 941837oder per Mail anmelden.

Aschermittwoch
Wir laden Sie herzlich am Aschermittwoch, 17. Februar, um 18 Uhr 
zur Eucharistiefeier mit anschließender Aschenbestreuung in die 
Dreifaltigkeitskirche ein.

Bittgottesdienst
Bis auf Weiteres werden alle Freitagsgottesdienste als Votivgottesdienste 
gestaltet, mit der Bitte um das Ende der Corona-Pandemie. Gerne dürfen 
Sie Fürbitten dazu im Pfarrbüro abgeben oder sie uns per Mail zusenden. 
Zu den Bittgottesdiensten sind Sie herzlich eingeladen.

Sternsingeraktion 2021
Wir möchten uns nochmals bei allen Sternsingern für ihre tolle Unter-
stützung bedanken. Danke an alle Spender. Aktuell gingen im Pfarrbüro 
2.950 Euro an Spenden für die Kinder weltweit und besonders für die 
Kinder in der Ukraine ein.

Bericht von Pfarrer Prakash
Meine liebevolle Gemeinde,
im Namen meines Volkes in Indien, besonders in Tamil Nadu, wo ich 
aus der Gemeinde Pulavanpadi komme und vier anderen Pfarreien, die 
von Ihren Spenden profitiert haben, danke ich Ihnen allen von ganzem 
Herzen. Ich habe kaum Worte und weiß nicht, wie ich Ihnen unseren 
aufrichtigen Dank ausdrücken soll, die Sie meinem Volk so großzügig 
geholfen haben. Meine Landsleute waren so glücklich, dass Sie sie alle 
in dieser schwierigen Situation unterstützt haben. Für ungefähr 400 
Familien konnte ich Lebensmittel und Kleidung kaufen. 
Ich hatte den Administrator der Diözese eingeladen, die Messe mitzufei-
ern und die Lebensmittel zusammen mit mir zu verteilen. Mein Pfarrer 
und ich organisierten die Verteilung an die Bedürftigen. Wir alle beteten 
in der Heiligen Messe für alle Familien in Heidenheim.
Abgesehen von meiner Gemeinde Pulavanpadi hatte ich in vier 
Gemeinden Geld geschickt, in denen die armen Katholiken Schwierig-
keiten haben, genügend Lebensmittel zu besorgen. Die Pfarreien heißen 
Uriurkuppam, Thandarampet, Mekkalure, Perungozhi. Wir beteten in 
der Heiligen Messe für alle Familien in Heidenheim.

Ich freue mich auch über die Fotos aus diesen Pfarreien, die zeigen, 
wie meine Landsleute den Spendern in Heidenheim gedankt haben. Die 
Pfarrer dieser Gemeinden übergaben einigen Familien Lebensmittel und 
Kleidung, trafen manche auch persönlich und gaben eine Unterstützung 
zum Schulgeld und zur medizinischen Behandlung älterer Menschen. Ich 
freue mich sehr, dass ich dank Ihrer großzügigen Hilfe und Unterstüt-
zung insgesamt 800 Familien helfen konnte, Kleidung und Lebensmittel 
zu bekommen. 
Dies ist von Euch allen eine echte Geste der Liebe zu meinem Volk in 
Indien. Ich nutze diese Gelegenheit, um unserem Pfarrer Tuan Anh Le zu 
danken. Und ich danke allen Mitgliedern der drei Missio-Gruppen, die 
wirklich viele Initiativen ergriffen haben, um Spenden zu sammeln und 
damit meinen Landsleuten zu helfen. Ich danke auch der Heidenheimer 
Zeitung, die durch Informationen unterstützt und zur Spende beigetra-
gen hat. Ich bitte Sie alle, wenn möglich, meinen Landsleuten weiterhin 
zu helfen, insbesondere für die Ausbildung der Kinder. Ich danke Ihnen 
allen, Gott segne Sie alle und lassen Sie uns alle bei guter Gesundheit 
bleiben.   
Pfarrer Prakash

Neue Beschallungsanlage
Nachdem unsere alte Beschallungsanlage in die Jahre gekommen ist und 
immer wieder einzelne Teile davon kaputt gegangen sind, hatte sich der 
Kirchengemeinderat im September 2020 entschieden, die alte Beschal-
lungsanlage komplett zu ertüchtigen. Es wurde daraufhin im November 
eine Probebeschallung mit einer Zentralbeschallung durchgeführt. 
Im Dezember zog der Kirchengemeinderat positive Resonanz und hat 
sich dafür entschieden, die Zentralbeschallung für die Ertüchtigung zu 
wählen, anstatt der veralteten dezentralen Beschallung. Am 26. Januar 
wurde nun unsere neue Beschallungsanlage mit einem ausgezeichneten 
Ton- und Klangbild installiert. An dieser Stelle möchte ich Herrn Sieber 
und seinen Mitarbeitern von der Firma AVE ganz herzlich für die sehr 
gute Beratung und den ausgezeichneten Service bedanken!    
Benjamin Spönlein

Wir gratulieren unseren Jubilaren
90 Jahre:	 Walburga Bosch (25.2.)
85 Jahre:	 Werner Beck (22.2.)
75 Jahre:	 Rosina Remmert (20.2.)
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Votivmessen
Die Frauenmesse an den Dienstagen werden als Votivgottesdienste 
gestaltet, mit der Bitte um das Ende der Corona-Pandemie. Hierzu 
dürfen Sie uns gerne Ihre Gebetsanliegen oder Fürbitten, gerne auch mit 
konkreten Namensangaben, per E-Mail an stmaria.heidenheim@drs.
de oder telefonisch unter 24021 oder über Einwurf in den Briefkasten 
des Pfarrbüros zukommen lassen. Wir bitten um Abgabe spätestens am 
Freitag in der Vorwoche.

Am Aschermittwoch, 17. Februar
laden wir Sie ganz herzlich um 19.30 Uhr zur Eucharistiefeier mit 
Aschebestreuung ein.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Maria
Das Pfarrbüro ist in den Faschingsferien nachmittags geschlossen.  
Wir bitten um Beachtung!

Brotbeutel von Renate Schach
Renate Schach hat fleißig genäht und so konnte sie schon 100 Euro 
für die Erdbebenopfer in Kroatien spenden. Gerne können Sie bei Frau 
Schach immer noch Brotbeutel erwerben. Sie möchte den Erlös weiterhin 
den Erdbebenopfern in Kroatien zugutekommen lassen. Die Brotbeutel 
(siehe Bild) sind ab sofort bei ihr zuhause in der Hermann-Poppe-Straße 
54 für 5 Euro erhältlich. Eine Terminabsprache ist möglich unter Telefon 
21408.

Spenden für die Erdbebenopfer in Kroatien
Wir konnten durch Ihre Spenden Pfarrer Koretic für die Erdbebenopfer 
schon 850 Euro überweisen. Gerne können Sie weiterhin in den Opfer-
stock Mission in der Marienkirche Ihre Spende geben. Pfarrer Koretic 
bedankt sich ganz herzlich für die selbstlose Hilfe im Namen seiner 
Gemeindemitglieder.

Sternsingeraktion 2021
Die Sternsinger sammelten für bedürftige Kinder in der Ukraine und 
anderen Ländern 3.550 Euro. Dafür danken wir allen, die bei der 
Sternsingeraktion mitgeholfen haben, wie den Kindergärten, Schulen, 
Ministranten & Säckchenausträger. Und natürlich danken wir allen, die 
durch ihre Spende die Aktion unterstützt haben. Wir freuen uns schon 
auf die nächste Sternsingeraktion im Jahr 2022!

Katholische
Kirchengemeinde
St. Maria
Heidenheim
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Maskenpflicht im Gottesdienst
Bei der Feier der Gottesdienste gibt es im Hinblick auf das Tragen des 
Mund-Nasen-Schutzes eine Änderung. Auch die Kirchen gehören zu den 
Orten, an denen das Tragen einer medizinischen Maske vorgeschrieben 
ist. Gemeint sind damit OP-Masken (Einwegmasken – außen blau, innen 
weiß) oder Masken des Standards KN95/N95 bzw. FFP2-Masken. Für 
Gottesdienstbesucher, die keine zulässigen Masken dabeihaben, werden 
geeignete Masken bereitgestellt. Es ist sicher für alle Beteiligten nicht 
einfach, unter diesen Umständen Gottesdienst zu feiern. Die Kirchenge-
meinden sind dankbar für das Recht, weiterhin Gottesdienste feiern zu 
können, wenn auch mit großen Einschränkungen.

Aschermittwoch
Am Mittwoch, 17. Februar, vierzig Tage vor Ostern (die Sonntage nicht 
miteingerechnet), beginnt traditionell die österliche Bußzeit, auch Fas-
tenzeit genannt. Allen, die die Eucharistie mitfeiern, wird das Aschen-
kreuz auf den Kopf gezeichnet als Zeichen der Vergänglichkeit und der 
Ernsthaftigkeit, mit der Gott uns zur Umkehr ruft.

Sonderkollekte für Kirchenrenovation
Die St.-Bonifatius-Kirche erstrahlt im neuen Glanz. Doch die Schulden 
sind bei weitem noch nicht abgetragen. Wir sagen darum herzlichen 
Dank jeder und jedem, die und der bei der Vorabendmesse am Samstag, 
20. Februar sein bzw. ihr Scherflein zur Finanzierung beitragen möchte.

Weltgebetstag „Worauf bauen wir?“
Immer am ersten Freitag im März ist Weltgebetstag, und das auch in 
diesem Jahr. Am Freitag, 5. März, um 18.30 Uhr sind Frauen und Männer 
aller Konfessionen zur Feier der Liturgie in die St.-Bonifatius-Kirche 
eingeladen.

Dank für den Ministrantendienst
Bereits am 6. Dezember fand die feierliche Aufnahme der neuen 
Ministrantin Michelle Weber statt. Herzlich willkommen in der Minist-
rantengruppe und allezeit viel Freude beim Ministrieren! Während dieses 
Gottesdienstes wurden auch Hannah Honold und Franziska Eichorn für  
5 Jahre und Simone Eiberger für 15 Jahre Ministrantendienst geehrt!  

An dieser Stelle nochmals herzlichen Glückwunsch! Ihren Dienst als 
Ministrant haben Niclas Stutzmiller, Emily und Lilli Merkle, Joanna Dierl-
maier und Lukas Stang beendet. Herzlichen Dank für Euren Dienst in den 
letzten Jahren. Lukas Stang arbeitete in der Jugendleiterrunde mit, war 
als Oberministrant und Dekanatsministrant tätig, als Freizeitleiter aktiv 
und insgesamt 11 ½ Jahre bei den Minis dabei. Respekt und Anerken-
nung sowie herzlichen Dank für diesen vielfältigen Einsatz!

Jahresergebnisse der Kollekten
Klingelbeutel für die Gemeinde: 2.084,39 Euro
Sonderkollekten Diözese/Weltkirche: 2.184,21 Euro
Miteinander teilen (einmal monatlich): 593,42 Euro
Sternsinger 2021: 3224,00 Euro
Vielen Dank und Vergelt’s Gott!

Geburtstagsbesuchsdienst
Aus Rücksichtnahme auf besonders infektionsgefährdete Gruppen ver-
zichten wir bis voraussichtlich Ende Februar auf den Besuch bei unseren 
Altersjubilaren. Wir bitten um Verständnis, auch im Hinblick auf die 
Freiwilligen, die unseren Seniorinnen und Senioren den Glückwunsch der 
Kirchengemeinde und den Gruß des Pfarrers überbringen. Der weih-
nachtliche Brief unseres Bischofs an die ältere Generation ist in einer 
ähnlichen Absicht verfasst. Haben Sie ihn schon gelesen? Er ist weiterhin 
am Schriftenstand zum Mitnehmen aufgelegt.

Wir gratulieren unseren Jubilaren
95 Jahre:		  Anna Demel (16.2.)	
90 Jahre:		  Theresia Huber (14.2.)
88 Jahre:		  Liselotte Spahr (24.2.)
84 Jahre:		  Franz Ringbauer (25.2.)
81 Jahre:		  Ursula Kofler (20.2.)
			   Ljubo Grabar (25.2.)
80 Jahre:		  Erzebet Bodo (20.2.)	

Katholische
Kirchengemeinde
St. Bonifatius
Schnaitheim
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Firmung 2021
Bis spätestens Ende Februar werden die Firmlinge vom Pfarrbüro 
St. Maria angeschrieben. Am Freitag, 19. März wird um 18 Uhr ein 
Eröffnungsgottesdienst stattfinden und ab der Fastenzeit beginnt die 
Firmvorbereitung. Die Details entnehmen Sie bitte dem Schreiben. 
Sollten Sie keinen Brief bekommen und möchten Ihr Kind zur Firmung 
anmelden, nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf, Telefon 24021.

Fastenkalender von Misereor
Ab sofort ist der Fastenkalender von Misereor in unseren Pfarrbüros zum 
Preis von 2,50 Euro erhältlich.

Gelungene Gespräche machen dankbar
Lydia Hageloch ist seit 25. Januar neue Seelsorgerin im Klinikum. Dort 
unterstützt die aus Rottweil stammende und in Heidenheim lebende 
Pastoralreferentin die beiden anderen christlichen Seelsorger Uli Redel-
stein und Thomas Völklein. 
Nach ihrem Studium der Diplom-Theologie und Deutsch auf Lehramt an 
der Universität Tübingen und einer Assistenzzeit in Öhringen kam Lydia 
Hageloch 2015 als Pastoralreferentin zur katholischen Kirchengemeinde 
in Heidenheim und Mergelstetten. Parallel zu dieser Tätigkeit unterrich-
tet sie am Hellenstein-Gymnasium in Heidenheim Religion. 
Im Rahmen der kirchlichen Jugendarbeit mit Ministranten und bei der 
Vorbereitung von Gottesdiensten oder Erstkommunionsfeiern fand sie 
schnell heraus, dass ihr die Unterhaltung mir anderen Menschen und 
die gemeinsame Suche nach Gott viel Freude bereitet. Sie scheut auch 
keine ernsten oder schwierigen Gespräche, wie sie zum Beispiel auch in 
der Betreuung von Trauernden entstehen. „Die Lebensgeschichten der 
Menschen machen mich neugierig. Und davon finde ich hier im Klinikum 
sehr viele“, sagt die Seelsorgerin. 

6. Sonntag im Jahreskreis
14. Februar

Nehmt mich zum Vorbild, 
wie ich Christus zum Vorbild 
nehme!

Sonntagslesungen

Lev 	� 13,1–2.43ac. 
44ab.45–46

1 Kor 	 10,31–11,1
Mk 	 1,40–45

1. Fastensonntag
21. Februar

Ich richte meinen Bund 
mit euch auf; nie wieder 
soll eine Flut kommen und 
die Erde verderben.

Sonntagslesungen

Gen 	 9,8–15
1 Petr 	 3,18–22
Mk 	 1,12–15

Gemeinsames für Christkönig und St. Maria und Dreifaltigkeit

Katholische
Kirchengemeinden
Heidenheim

Nach einer Hospitation in der Gynäkologie und Homöopathie startet 
Lydia Hageloch nun zu 50 % im seelsorgerischen Dienst, der auch den 
Bereitschaftsdienst abdeckt. 
Sie wünscht sich, mit Patienten, Angehörigen und Mitarbeitern schnell 
ins Gespräch zu kommen und gemeinsam Momente zu entdecken, die 
der Seele gut tun und in jedem ein Lächeln hervorzaubern. „Mensch-
lichkeit in ihrer gesamten Dimension zu betrachten, Anteilnahme und 
Wertschätzung zu zeigen, das möchte ich mit meiner Arbeit im Klinikum 
erreichen“, so die passionierte Tuba-Spielerin und Fasnet-Freundin. 
Uli Redelstein freut sich über den Zuwachs im Team der Seelsorger und 
betont, dass durch die personelle Verstärkung, gepaart mit frischen 
Ideen, die Seelsorger ein Versprechen geben können: Da zu sein, wenn 
sie gebraucht werden. 

Pfarrer Prakash
Pfarrer Prakash ist wieder gesund aus seinem Heimaturlaub zurückge-
kehrt. Er bedankt sich herzlich bei Ihnen für Ihre Spende, denn dadurch 
konnte er Schreibzeug an die Kinder, Kleidung und viele Säcke mit 
Reis, Zucker und Linsen an die bedürftigen Familien verteilen. Da war 
die Freude groß …, mehr erzählt Pfarrer Prakash im Teil der Dreifaltig-
keitsgemeinde im Communio. Pfarrer Prakash hat viele Fotos gemacht, 
die er Ihnen gerne zeigen möchte. Wir werden die tollen Bilder an der 
Pinnwand in der Kirche anbringen.

privatneue katholische Klinikseelsorgerin Lydia Hageloch privatSt. Joseph Church



Infos aus dem Dekanat und der Diözese

Neues Programm des Arbeitskreises für jüdisch-christliche  
Verständigung
Das neue Halbjahresprogramm 2021 des Arbeitskreises für jüdisch-
christliche Verständigung bei der evangelischen und katholischen  
Erwachsenenbildung senden wir Ihnen auf Wunsch gerne zu. Gerne 
dürfen Sie uns über keb.heidenheim@drs.de kontaktieren.
Unter www.keb-heidenheim.de steht das Programm zum Download 
bereit. 

SEGENSIMPULS: Home Sweet Home
Wo, wie und durch wen wir ZUHAUSE erleben ist dieser Tage besonders 
wichtig. Herzliche Einladung zu einem digitalen Segensimpuls
am Sonntag, 14. Februar, um 19 Uhr.
Wir treffen uns auf Zoom: Meeting-ID: 921 6191 0784, Kenncode: 
444223
Ihr Familienpastoral und Jugendreferat Heidenheim

Die Frau im Islam 
Am Mittwoch, 3. März, um 19 Uhr findet ein Online-Vortrag mit Gönül 
Yerli statt. 
Thema ist: „Die Frau im Islam – gleich – und doch anders?!“
Der Koran geht von der Gleichwertigkeit der Geschlechter aus. Diese 
Gleichwertigkeit von Frau und Mann lässt sich mit zahlreichen Koran
zitaten belegen. Trotz dieser Grundlagen bietet die traditionelle Sozia-
lisation in vielen muslimisch geprägten Ländern ein unterdrücktes Bild 
der Frauen. Es hängt oftmals damit zusammen, dass die Interpretation 
bestimmter Koranverse meist noch patriarchal dominiert wird. Doch 
es gibt einen spürbaren Widerstand für einen Aufbruch, der auf eine 
wirkliche Gleichheit zielt. Gönül Yerli gibt Einblick, wo sich die Muslime 
gegenwärtig bewegen. Gönül Yerli ist Religionspädagogin und Vize-
Direktorin der Islamischen Gemeinde Penzberg sowie Vorsitzende des 
Münchner Lehrhauses und im Vorstand des Hauses der Kulturen und 
Religionen in München. Außerdem hat sie katholische Theologie studiert. 
Veranstalter ist der muslimisch-christliche Arbeitskreis. 
Eine Anmeldung bei der katholischen Erwachsenenbildung  
(keb.heidenheim@drs.de) ist bis Samstag, 27. Februar erforderlich. Die 
Zugangsdaten für den Online-Vortrag werden per Mail zugesandt.  
Der Teilnahmebeitrag ist 5 Euro. 

Impressum
Pastoralteam
Pfarrer Tuan Anh Le  (Tel. 24021) 
Vikar Martin Saur (Tel. 24022)
Diakon Ludwig Czumbel (Tel. 24021)
Diakon Peter Neudam (Tel. 24021)

Christkönig (CK)
Zoeppritzstraße 18
Tel.: 51220, Fax: 558090
E-Mail: ChristKoenig.Mergelstetten@drs.de
http://www.se-heidenheim.drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch bis Freitag: 9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le
(Sprechstunde am Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr)

Dreifaltigkeit (DF) mit Versöhnungskirche (VK/ÖGZ)
Verdistraße 13 (Dreifaltigkeit)
Hans-Thoma-Straße 50 (Versöhnungskirche)
Tel.: 941837, Fax: 941838
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.Heidenheim@drs.de
http://www.se-heidenheim.drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag und Donnerstag: 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag: 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am Freitag 9.00 – 11.00 Uhr)

St. Maria (SM)
Heinrich-Voelter-Straße 10
Tel.: 24021, Fax: 24605
E-Mail: StMaria.Heidenheim@drs.de
http://www.se-heidenheim.drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 10.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr)

Musica Cantorum – Katholische Singschule
Heinrich-Voelter-Straße 10
89518 Heidenheim an der Brenz
Tel.: 924838

St. Bonifatius Schnaitheim (BF)
SE Heidenheim Nord
(gemeinsam mit Königsbronn und Großkuchen)
Brenzlestraße 32
Tel.: 64221, Fax: 961829
E-Mail: StBonifatius.Schnaitheim@drs.de
http://www.StBonifatius-Schnaitheim.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 – 17.00 Uhr
Pfarrer Dietmar Krieg
Gemeindereferentin Ilse Ortlieb (Tel. 07328 922040)
Gemeindereferent Stefan Wietschorke (Tel. 07328 922039)

Herausgeber:
Katholische Gesamtkirchengemeinde Heidenheim,
Heinrich-Voelter-Straße 10.
Verantwortlich für Gemeindenachrichten und Gottesdienste
ist das jeweilige Pfarramt. Das Communio erscheint seit 2019 zweiwöchig,
davon zweimal jährlich kostenlos.
Preis: 4,00 3 im Vierteljahr/Einzelpreis: 0,40 3
Bestellung über das jeweilige Pfarramt.

Druck: BAIRLE Druck & Medien GmbH
89561 Dischingen · www.bairle.de

Basiskonzept: 60 G R A D GbR · www.60-grad.de
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Gottesdienste

Marienkirche Christkönigskirche Dreifaltigkeitskirche Bonifatiuskirche

Versöhnungskirche

Samstag, 13. Februar
18.00	� Eucharistiefeier
	 (Arme Seelen/Familien Eryk 	
	 Mruk und Lischka und 		
	 Manfred Schoppa)

Sonntag, 14. Februar
09.30	 Eucharistiefeier 
14.00	 Eucharistiefeier
	 Kroatische Gemeinde
16.00	 Gottesdienst der 
	 Syrisch-Katholischen 		
	 Gemeinde

Dienstag, 16. Februar
07.45	 Rosenkranz
08.30	� Bittgottesdienst für das 

Ende der Corona-Pandemie
	 (Arme Seelen/Helene Haag)

Aschermittwoch, 
17. Februar

18.00	 Eucharistiefeier

Samstag, 20. Februar
18.00	 Eucharistiefeier
	 (Arme Seelen)

Sonntag, 21. Februar
11.00	 Eucharistiefeier
14.00	 Eucharistiefeier
	 Kroatische Gemeinde

Dienstag, 23. Februar
07.45	 Rosenkranz
08.30	� Bittgottesdienst für das 

Ende der Corona-Pandemie
	 (Stanislaus Segler und 		
	 Angehörige)

Samstag, 27. Februar
18.00	 Eucharistiefeier
	 (Arme Seelen)

Sonntag, 28. Februar
09.30	 Eucharistiefeier 
14.00	 Eucharistiefeier
	 Kroatische Gemeinde

Beichtgelegenheit
Samstag, 13./20./27. 
Februar

17.30 – 17.45 Uhr

Samstag, 13. Februar
09.00	 Gottesdienst
	 Rumänisch-Orthodoxe 		
	 Gemeinde

Sonntag, 14. Februar
11.00	 Eucharistiefeier

Aschermittwoch, 
17. Februar

18.00	 Eucharistiefeier mit Asche-	
	 kreuz

Donnerstag, 18. Februar
18.00	� Bittgottesdienst für das 

Ende der Corona-Pandemie 
	 (Arme Seelen)

Samstag, 20. Februar
09.00	 Gottesdienst
	 Rumänisch-Orthodoxe 		
	 Gemeinde

Sonntag, 21. Februar
09.30	 Eucharistiefeier
	 (Alfred Heidrich)

Donnerstag, 25. Februar
18.00	� Bittgottesdienst für das 

Ende der Corona-Pandemie
	 (Arme Seelen)

Sonntag, 28. Februar
11.00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 14. Februar
09.30	 Familiengottesdienst am 	
	 Faschingssonntag

Aschermittwoch,
17. Februar

18.00	 Eucharistiefeier mit
	 Aschenbestreuung

Freitag, 19. Februar
18.00	 Bittgottesdienst für das
	 Ende der Corona-Pandemie

Samstag, 20. Februar
15.30	 Gottesdienst 
	 Ungarische Gemeinde

Sonntag, 21. Februar
09.30	 Eucharistiefeier

Freitag, 26. Februar
18.00	 Bittgottesdienst für das
	 Ende der Corona-Pandemie

Sonntag, 28. Februar
09.30	 Eucharistiefeier
15.00	 Gottesdienst 
	 Vietnamesische Gemeinde

Sonntag, 14. Februar
10.00	 Wort-Gottes-Feier
11.30	 Eucharistiefeier in italieni-	
	 scher Sprache	
18.00	 Eucharistiefeier

Aschermittwoch, 
17. Februar 

18.30	 Eucharistische Anbetung
19.00	 Eucharistiefeier mit 		
	 Aschenkreuz

Samstag, 20. Februar
18.00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Februar
11.30	 Eucharistiefeier in italieni-	
	 scher Sprache	
18.00	 Eucharistiefeier

Dienstag, 23. Februar
18.00	 Eucharistische Anbetung 
	 in italienischer Sprache

Mittwoch, 24. Februar 
18.00	 Eucharistische Anbetung
18.30	 Eucharistiefeier
	 (Miteinander teilen)

Sonntag, 28. Februar
10.00	 Wort-Gottes-Feier
11.30	 Eucharistiefeier in italieni-	
	 scher Sprache	
18.00	 Eucharistiefeier

Samstag, 13. Februar
18.00	 Eucharistiefeier

Samstag, 20. Februar
18.00	 Wort-Gottes-Feier

Samstag, 27. Februar
18.00	 Eucharistiefeier 


